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3. Kreisklasse (3er) Gr. 3

SV Grün-Weiß Gießen 1952 V : FSV 1959 Lumda III 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:15 Uhr

Trotz insgesamt knappem Satzverhältnis Spiel in 3. 
Kreisklasse (3er) Gr. 3 frühzeitig entschieden

Nach 2 Stunden Kampf entführten die Gäste des FSV 1959 Lumda III am vergangenen Donnerstag
in der 3. Kreisklasse (3er) Gr. 3 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Grün-Weiß Gießen
1952 V. Den umjubelten Siegpunkt im 17. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Alexander Müller,
der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Alexander Müller nun 6 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit dem Doppel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Schleicher /
Wiessner ihren Gegner Müller / Probst letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Orth / Guo bekamen es nun
mit Straka / Trinkaus zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Orth / Guo am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. 2:3 endete das Einzel
zwischen Dirk Schleicher und Alexander Müller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die Anzeigetafel
zeigte nach drei Spielen nun ein 1:2. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Wolfgang Orth bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jens Probst ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht
so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jascha Wiessner, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Hartmut Straka verlor. Dezheng Guo hatte gegen Christian Trinkaus beim
11:4, 11:2, 11:5 hingegen wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Nachdem beide
Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Lange
dagegenhalten konnte Dirk Schleicher beim 2:3 gegen Jens Probst. Das Spiel, in das er als
deutlicher Favorit gegangen war, verlor Schleicher dennoch im 5. Satz. Einen Sieg verpasste
Wolfgang Orth beim 6:11, 4:11, 11:9, 7:11 gegen Alexander Müller. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Jascha Wiessner überzeugte im
Match gegen Christian Trinkaus, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. 3:6 hieß
damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Dezheng Guo gegen Hartmut Straka. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen
Spiel, dass Straka nur 5 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Mit dem Sieg im
letzten Einzel konnte der SV Grün-Weiß Gießen 1952 V weitere Ergebniskosmetik betreiben und
den 4. Zähler des Tages auf der Habenseite erzielen. Die Niederlage der Mannschaft konnte damit
jedoch nicht mehr korrigiert werden.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Grün-Weiß Gießen 1952 V am 05.03.2024 gegen die TTSG
Biebertal II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 15.03.2024 gegen den SV 1952 Odenhausen/Lahn II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Grün-Weiß Gießen 1952 V

Doppel: Schleicher / Wiessner 0:1, Orth / Guo 1:0 
Einzel: D. Schleicher 0:2, W. Orth 0:2, J. Wiessner 1:1, D. Guo 2:0 
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 FSV 1959 Lumda III
Doppel: Müller / Probst 1:0, Straka / Trinkaus 0:1 
Einzel: A. Müller 2:0, J. Probst 2:0, H. Straka 1:1, C. Trinkaus 0:2


